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Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Halle a d Saale Donnerstag den 29 April

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Mai und Juni werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf angenommen

Die Expedikion

Die albaueſiſche Frage
Nicht viel Dir als vier Jahrhunderte ſind vergangen ſeit

die Türken Albanien unterworfen haben Dieſe Provinz
ſchien r geſichert denn bei weitem der größte Theil
ihrer Einwohner war zu fanatiſchen Bekennern des Jslam
eworden Jetzt ſteht hier die türkiſche Herrſchaft auf ſo
chwachen Füßen wie nur irgendwo ja genau genommen ſieſteht gar nicht mehr kaum ihr e wird noch ine
erhalten Schon im Anfange dieſes Jahres bot die albaneſiſche
Regierung der ausgeſprochenen Forderunierung offen Trotz als dieſe den Thalte el von Guſinje und

lava gemäß dem berliner Vertrag an Montenegro abtrat
Nur durch einen blutigen Kampf deſſen Ende nicht abzuſehen
war hätten die Montenegriner das Gebiet erobern und be
aupten können Da machte Jtalien den Vorſchlag jenesWe gegen ein anderes faſt nur von Chriſten belhohntes

Stück an der Südgrenze der Schwarzen Berge auszutauſchen
Montenegro die Türkei und endlich die ſämmtlichen Vertrags
mächte ſtimmten zu und am 12 April wurde der betreffende
Vertrag zu Konſtantinopel unterzeichnet Da erklärte die
Liga da die Pforte durch die Abtretung albaneſiſchen Gebietes
ihre Schwäche bekundet habe ſo würde ſie ſelbſt ihr Land
u ſchützen wiſſen Jn dem letzten Paragraphen hat nun dieFforte die Verantwortung für den Widerſtand welchen die

Albaneſen etwa auf dem geräumten Gebiete leiſten könnten

abgelehnt aber ſich verpflichtet das Abrücken ihrer Truppen
den montenegriniſchen Kommiſſionen 24 Stunden vorher an
zuzeigen Wir haben bereits mitgetheilt wie die Türken
mit gewohnter Unredlichkeit dieſe Beſtimmung verletzt haben
Natürlich freuen ſich die Osmanen als Moslims wenn die
Giaurs das ihnen abgetretene Gebiet gar nicht oder doch nur
nach langen Kämpfen bekommen aber die Sache hat doch noch
eine andere Seite und es iſt zweifelhaft ob die Türken zu
letzt lachen werden Dieſelbe Liga welche Montenegro gegen
über der ihr ken Pforte nur zum Scheine trotzt
trotzt ihr in andern Fragen wirklich Sie bedroht einen vom
Sultan eingeſetzten Paſcha wenn er nicht einen gefangenen

reilaſſe und ſie hat den Beſchluß gefaßt die an
Serbien abgetretenen albaniſchen Gebiete zurückzuerobern
Bis jetzt iſt an der Grenze freilich nur geplänkelt worden
aber die Sache kann ſehr bald ernſt werden Thatſache iſt
daß türkiſche Truppen welche die Grenzverletzungen ver
hindern ſollten von den Häuptlingen der Liga aufgefordert
ſind in ihren Sold zu treten und das auch zum Theil gethan
haben Die türkiſche Regierung iſt alſo außer Stande einen
ſerbiſch albaniſchen Krieg zu hindern ſobald die Liga ihn
ernſtlich will

Und was bedeutet ein ſerbiſch albaniſcher Krieg Aller
Wahrſcheinlichkeit nach das Wiederaufbrechen der großen noch
nicht verharſchten Wunde welche die ganze Balkanhalbinſel
in Mitleidenſchaft ziehen muß Den Serben wird trotz aller
Antipathien der Bulgaren in dieſem Falle der Beiſtand ihrer
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Roman aus dem Engliſchen
Deutſch von Xaver Riedl

Fortſetzung

Warum wußte ich das nicht zuvor rief ſie Warum
ſendete mir Niemand ein Wort Wo iſt ſie Oh meine
arme Mutter

Da Niemand wußte wo Du zu finden wäreſt war es
nicht leicht Dir eine Nachricht zu ſenden entgegnete St
John mürriſch Wenn Du Dich mir anvertrauen willſt
will ich Dich in einer halben Stunde zu ihr bringen

Paulette zuckte zuſammen und ſah ihn an
Wo iſt ſie Sagen Sie mir das und ich werde allein

gehen, ſagte ſie
Ei iſt es ſo rief er bitter Du meinſt mich nur ſo

fort zu werfen Sie iſt enorm reich ich denke Du weißt
es und Du wirſt ihre n Erbin ſein Nun wenn ich
keinen Antheil an Deinem Glücke haben ſoll beim Himmel
ſo mag ſie tauſendmal ſterben bevor ich Dich auf ihreSpur keite Er ſtemmte ſich mit dem Rücken gegen die

Wand und fort Nennſt Du das eine ſchöne Be
handlung Paulette r ewöhnliche Höflichkeit iſtnicht ſo koſtbar daß ein Mann i ein wenig davon von
einer Frau verlangen kann die ob es ihr nun angenehm
iſt oder nicht doch geſetzlich ſein Weib iſt

Paulette ſtand erregt zögernd ungewiß
t We kam denn Trent dazu dies Alles zu erfahren
ragte ſie

Er ſelbſt hat Deine Mutter geſehen
Paulette warf einen Blick auf Megrim s Uhr auf dem

Kamingeſimſe Furcht und Hoffnung ſchienen in ihr zu
h

ken Sie Es iſt nahezu Mitternacht, ſagte ſie
n g
Welche Garantie habe ich daß Sie mich ſicher zu ihrführen oder daß das was Sie ſagen auch wahr iſt
Keine ausgenommen mein Wort was Du freilich für

der türkiſchen Re

nichts rechneſt Wohin ſollte ich Dich führen wenn nicht zu

öſtlichen Nachbarn nicht fehlen dafür bürgt Rußland Dann
bricht natürlich Oſtrumelien zuſammen und Bulgarien erſtreckt

bis wenige Meilen von den Thoren Adrianopels Nun
olgt unermeßliches Blutvergießen und Greuel ohne Namen

von beiden Seiten das Ende aber iſt unter allen Umſtänden
eine neue Schwächung der Türkei Jene Vorgänge würden
unwiderleglich zeigen daß die Pforte in keinem Sinne mehrAlbanien beherrſchte und ſie würden wie wir eben geſagt

wahrſcheinlich auch die bulgariſche Frage zum Schaden der
Pforte löſen Dabei iſt die Nichteinmiſchung Oeſterreichs
vorausgeſetzt eine Einmiſchung deſſelben deren Bedingungen
und Ausſichten wir jetzt nicht erörtern wollen würde die
Lage der Pforte jedenfalls nicht verbeſſern

Politiſche Ueberſicht
Schwerer und langſamer als ſonſt vollzieht ſich die Bildung

des neuen engliſchen Kabinets Von den vier vakanten
Poſten ſind am Montag zwei beſetzt worden Zum Lord
Präſidenten des Geheimen Raths iſt der Herzog von Arghyll
zum Staatsſekretär des Jnnern Harcourt ernannt Harcourt
und Herzog von Argyll waren in den letzten Jahren nächſt
Gladſtone die heftigſten Gegner Lord Beaconsfields Der
ſt von Argyll war im letzten Kabinet Gladſtone Staats
ekretär im indiſchen Amte ſein älteſter Sohn der Marquis

of Lorne Vizekönig von Kanada iſt als Gemahl der Prin
zeſſin Louiſe der Tochter der Königin Victoriag ein Schwager
des deutſchen Kronprinzen Sir William Harcourt königl
Rath und Profeſſor des Völkerrechts an der Univerſität Cam
bridge war Solicitorgeneral von November 1873 1874
Mehrere liberale Celebritäten haben den Eintritt in das neue
Kabinet abgelehnt und dadurch der Partei unzweifelhaft einen
Dienſt erwieſen da auch ohnehin der ehrgeizigen Erwartungen
noch genug vorhanden ſind die Mr Gladſtone befriedigen
ſoll Hier ſtößt die liberale Aktion auf eine Klippe deren
Vorhandenſein W T mit der Wendung andeutet daß
die vollſtändige Bildung des Kabinets auf Schwierigkeiten
ſtoße denen die Prätenſionen der vor i nnn Liberalen
zu Grunde lägen Zunächſt in Betracht kommen dabei die
drei hervorragendſten Führer der Fortſchrittspartei Sir
Charles Dilke Chamberlain uud Mundella Einer von dieſen
hatte wenigſtens darauf et Mitglied des Kabinets zu
werden während die beiden anderen im Verein mit dem
blinden Profeſſor Fawcett wenigſtens auf eine Unterſtaats
ſekretärſtelle ſpekulirten Davon wollen aber die gemäßigtenRegierungs Kandidaten nichts wiſſen ſie laſſen ſich höchſtens

bereit finden Sir Charles Dilke das Amt eines Unterſtaats
ſekretärs zu bewilligen Dieſer Anfang der liberalen Aera iſt
ominös und die Konſervativen fangen ſchon an die Köpfe
wieder höher zu tragen

Um den Präſidentenſtuhl im r Senate ſtreiten ſich noch die Parteien Jules Simon will die
Kandidatur aus den Händen der Rechten nicht entgegennehmen
obgleich er ein ſo wackerer Vertheidiger der Jeſuiten geweſen
iſt Jn Folge deſſen hat man an die Präſidentſchaft des
ehemaligen Finanzminiſters Léon Say gedacht Die tu
multuariſchen Auftritte welche zu Dougi und Lille
bei der Anweſenheit des Kultusminiſters Ferry ſtattgefunden
haben deuten die doppelte Strömung an die augenblicklich
die Gemüther in allen Städten der Provinz bewegt Zu
Dougai hat man à bas PFerry gerufen als Antwort auf
die freilich viel zahlreicheren Rufe Vive la Republique und

ihr Was ſollte mich veranlaſſen Dich mit einer ſolchen
Geſchichte zu täuſchen Bin ich der Schurke aus irgend
einem dreibändigen Roman

Sie ſah ihn feſten Blickes an
Von der Nacht an ſeit ich Sie zuerſt in Hazel Hall ſah

ſind Sie mir als ein vollendeter Böſewicht erſchienen Vor
vier Jahren kannte ich Sie nur als zornig und liederlich
nun iſt etwas Schlimmeres in Jhnen Und dennoch
werde ich mit Jhnen gehen aber Megrim ſoll mich
begleiten

Jch danke ſagte St John ironiſch einen ſolchen
Beweis des Vertrauens kann ich in keinem Falle annehmen
Entweder gehſt Du allein mit mir Paulette oder gar nicht
Jch werde mich nicht ſo lächerlich machen eine alte franzö
ſiſche Mumie mit mir umher zu ſchleppen die mein Weib
vor üblen Abſichten ihres Gatten ſchützen ſoll Was zum
Teufel denkſt Du denn Will ich Dich berauben oder er
morden oder was

Jhr Benehmen beſänftigte ſich nicht aber ſie begann ganz
verzweifelt auszuſehen

Jnzwiſchen ſetzte St John
zögerſt kann die letzte Gelegenheit
zu erhalten verloren gehen

Jch will gehen rief Paulette wild
Führen Sie mich raſch zu ihr

Und ſie eilte zur Thüre
Jſt es weit weg 9
Jch verſprach Dich in einer halben Stunde hinzubringen,

erwiderte St John Komm denn
Und er ſprang auf und legte ſeine Hand an den Drücker

der Thüre als ſie ſich plötzlich zurückzog
Horch flüſterte ſie es kömmt Jemand die e

ſt

hin während Du hier
Deine Mutter am Leben

Jch bin bereit

herguf Jch kann das Zimmer in dieſer Stunde der Na
nicht mit Jhnen zugleich verlaſſen Halt

kin vorſichtiger Schritt ließ ſich vom Stiegenabſatz her
vernehmen und hielt dann an

h tcyletere Dich und komm ſagte St John unge
duldig

Er zog ihre noch halb zögernde Hand durch ſeinen Arm

Vive les décrets Zu Lille haben die Klerikalen ſich er
kühnt dem Senat und den Jeſuiten Hochrufe zu bringen
Jn Lille wurde Ferry von dem dortigen Platzkommandantken
General Lefèvres und ſeinem Generalſtab dem Präfekten dem
Maire und dem Gemeinderath feierlich empfangen Eine
neugierige Menge hatte ſich überall aufgeſtellt wo der Gaſt
mit ſeinem Gefolge durchkommen ſollte auf der Place de la
Gare harrten ſeiner die Zöglinge der Gewerbeſchule auf der
einen und die Studirenden der katholiſchen Univerſität auf
der andern Seite Sie hatten ſchon lange herausfordernde
Redensarten ausgetauſcht und als der Unterrichtsminiſter
erſchien ſchrien die Einen Vive la Republique die Andern
Vive le Sénat Die Einen brachten Hochrufe auf die Dekrete
vom 29 März die Anderen auf die Jeſuiten aus und als
die Erſteren dem Zuge unter Abſingung der Marſeillaiſe
folgten ſtimmten die Letzteren den Gaſſenhauer von dem
Beau Nicolas Ah ah ah an So ging es durch die

ganze Stadt das Publikum miſchte ſich vorwiegend zu Gun
ſten der Republik in den Streit der Schüler und es entſtan
den auf mehreren Punkten Schlägereien die einige Verhaf
tungen zur Folge hatten Eine Schaar er junger
Leute und Gaſſenbuben zog vor die Jeſuitenanſtalt und warf
mit Steinen gegen die Fenſter Unter den Rufen ws
welche die Oppoſition ſich auszeichnete bemerkte man aucnoch den von vieſer Seite zum mindeſten befremdenden Es

lebe die Freiheit Wie der Temps meldet waren
die zehn oder zwölf verhafteten Schreier ſämmtlich
Studirende der katholiſchen Fakultät und wurden
ſobald die Menge ſie verlaufen hatte wieder auf freien Fuß
geſetzt Außer dem Le voilà ah ah ah ſangen die Freunde
der Klerikalen auch den Fahrbach ſchen Walzer Tout à la
joie, den ſie durch den Ruf Vivyent les jésuites unter
brachen Am nächſten Tage legte Ferry den Grundſtein zur me
diciniſchen Fakultät und hielt eine Rede die mit Beifall auf
genommen wurde ſo daß die Feier ohne feindſelige Kund
gebung verlief Auch die Konferenz gegen die Märzerlaſſe
ging verhältnißmäßig ruhig von ſtatten Die Klerikalen hat
ten ſich den Schutz der Gendarmerie erbeten dieſer war ihnen
auch gewährt worden Die katholiſchen Studenten zogen unter
Abſingung des Wallfahrtsliedes Sauvez Rome et la France
ab das von der nicht klerikalen Seite durch Abſingung der
Marſeillaiſe erwidert wurde Einiges Handgemenge kam vor
doch ging es heftiger her als am erſten Tage

Die Erbſchaft des Grafen Taaffe als Leiter der cis
leithaniſchen Hälfte von OeſterreichUngarn ſoll dem
Grafen Coronini x r ſein Der Präſident des
Abgeordnetenhauſes lenkt die Debatte bereits im Bewußtſein
ſeiner Miſſion und übt ſich auf die bekannte Stellung überden Parteien ein welche die möglichſte Schonung der ſeubal

klerikalen Ausſchreitungen bedeutet
Jm Monat März hat Uruguay wieder eine der Ueber

raſchungen durchgemacht an denen die Geſchichte dieſes
Landes nicht minder reich iſt als die der übrigen ſüdamerika
niſchen Republiken Der Köln Ztg wird darüber aus
Montevideo geſchrieben

Nachdem es unter der Regierung Latorres in den letzten
vier Jahren zuerſt in Form der Diktatur und im letzten Jahre
als konſtitutionelle Regierung ſich wieder von früherem poli
tiſchem Unfug erholt hatte kam die in den letzten Monaten
errſchende Spannung am 13 zur plötzlichen gewaltſamen

Löſung Latorre legte in nicht ſehr feinen Ausdrücken der
Nation den Präſidentenſtab unvermuthet vor die Füße
Francisco Vidal der ſchon öfters in den letzten Jahrzehnten

drückte den Hut tief in ſeine Stirne und die Beiden traten
hinaus auf die Schwelle

Als ſie dies thaten erhob ſich aus der tiefen Dunkelheit
auf dem Stiegenabſatze eine finſtere Geſtalt und verhinderte
ihr Weitergehen

Halt kommandirte die Stimme von Arthur Guilte
Paulette riß ihre Hand von ihrem Gefährten los und
ſprang zurück

Guy St John ſtand einen Moment wie gelähmt Dann
ohne ein Wort oder auch nur einen Laut von zu
r machte er einen deſperaten Verſuch die Treppe hinab
zu eilen

Aber Arthur Guilte ergriff In an den Schultern und
riß ihn mit großer Gewalt zuxrück dann warf er ihn kopfüber
in das Zimmer zurück das er eben verlaſſen hatte

Er wendete ſich dann um und rief Jemandem der noch
außen in der Finſterniß ſtand zu

Kommen Sie Onkel Gott ſei Dank wir kommen
noch nicht zu ſpät

Bei dieſer Einladung näherte ſich eine andere große
Geſtalt und trat über die Schwelle es war der alte
General

Paulette ſtieß einen wilden Schrei aus als ſie ſah wie
er ihr ſeine Arme entgegenſtreckte und bei der großen zärtlichen vorwurfsvollen Liebe die ſie in ſeinem alten Geſichte

las alle anderen Dinge vergeſſend ſchrie t Vormund
und eilte zu ihm und wurde mit Jnnigkeit an ſein Herz

geſchloſſen nNun, ſagte Arthur Guilte der in ſeiner ganzen Größe
daſtand mit dem Rücken gegen die Thüre es würde mich
freuen zu erfahren was dies Alles bedeutet Wer iſt der
Mann Paulette und was i er hier zu thun

St John lehnte verdrießlich an der Wand
über die Stirne gedrückt und ſtarrte darunter finſter hervor
auf den Sprecher Auch der General nahm die Frage auf

Meine arme kleine Polly, ſagte er ihr bleiches Antlitz
dem Lichte zuwendend erkläre dieſes Geheimniß antworte
Arthur antworte mir wer iſt er

r Hut

Jch will es, rief ſie ihre Hände wie im plötzlichen



aushilfsweiſe die Regierung verſehen ließ ſich erbitten und
hat ſich ſchon mit ſeinem neuen Miniſterium umgeben Die
Ruhe des Landes hat zum Glück bei dieſem Wechſel nicht ge
ſten auch dürfte eine tiefere Gefährdung nicht zu befürchten
ein

Deutſches Reich
O BVerlin 27 April Nach lebhafter Debatte hat heute

der Reichstag die Samoa Vorlage mit 128 gegen 112
Stimmen in zweiter Leſung abgelehnt der Entwurf iſt
damit von der Liſte der Reichstagsgeſchäfte dieſer Seſſion
definitiv geſtrichen Die ablehnende Haltung des Reichstages
fußte offenbar darauf daß ſich die Gründung der Seehan
delsgeſellſchaft an den Sturz eines Handelshauſes anſchließt
Hierin aber wich die Majorität des Reichstages weit von den
Beweggründen der Regierung ab Die Abſicht maritime und
politiſche Geſichtspunkte durch eine finanzielle Operation zu
erreichen iſt durch die Auffaſſung des Reichstages zunächſt
vereitelt worden doch heißt es der Wille im Stillen Ocean
feſten Fuß zu faſſen und der auf den Samog Inſeln geſchaf
fenen Marine und Kohlenſtation das nothwendige Hinter
land zu erhalten ſei ſo ſtark daß nunmehr andere Mittel
und Wege gewählt werden würden um das vorgeſteckte Ziel
zu erreichen Nach dem Falle der Samoa Vorlage hat
ſich die in letzter Zeit ſchwankend gewordene Ueberzeugung
von Neuem befeſtigt daß die Seſſion beſtimmt vor
Pfingſten zum Abſchluß kommt An Vorlagen ſollen
noch unbedingt erledigt werden das Socialiſtengeſetz das
Wuchergeſetz das Viehſeuchengeſetz und die Börſenſteuer
Auf neue Vorlagen macht man ſich in Abgeordnetenkreiſen
nicht mehr gefaßt Heute Abend hält die Wahlprüfungs
Kommiſſion eine Sitzung ab in der ſie den Reſt ihres Ar
beitspenſums zu erledigen hofft

Der Kronprinz wird ſich wie die M hört auch
in dieſem Sommer wieder zur Kur nach Kiſſingen begeben
während zu der nämlichen Zeit die kronprinzliche Familie in
dem Kiſſingen nahe gelegenen Brückenau Aufenthalt neh
men wird

Der Reichskanzler hat in den letzten Tagen beſonders
viel mit dem Fürſten Hohenlohe konferirt Man wollte
laut M Ztg annehmen daß die Rede welche der letztere
im Reichstage für die Annahme der Samoavorlage gehalten
hat auf direktem Meinungsaustauſch mit dem Reichskanzler
beruhte Ueberhaupt iſt auch der Umſtand daß der Geh
Rath Reuleaux eigens von der n beauftragt war
mit ſeinen Erfahrungen für die Vorlage einzutreten ein Be
weis dafür daß ſich die Regierung für deren Durchbringung
lebhaft intereſſirt

Der Reichs Anzeiger publizirt die Ernennung des Geh
OberRegierungsRaths und vortragenden Raths im Kultus
miniſterium Dr Richard Schöne zum General Direktor der
Königlichen Muſeen in Berlin Die Stelle zuletzt proviſoriſch
vom Grafen Uſedom verwaltet war bekanntlich ſeit dem
Tode des Herrn v Olfers unbeſetzt

Wir leſen in der Kr Ztg Dem Profeſſor der Theologie
Dr Weiß in Berlin ſoll auch die Stelle eines vortragenden
Raths im Kultusminiſterium übertragen werden

Das Verfahren wider den Rechtsanwalt Fiſcher II in
Hannover wegen ſeiner bekannten Erklärung in der Bruel
ſchen Affaire iſt noch nicht zu Ende Das Ehrengericht
der hannoverſchen Anwaltskammer hatte die Einleitung einer
Unterſuchung abgelehnt weil es annahm daß ſein Verhalten

als Ausfluß ſeiner politiſchen Geſinnung als gegen
das Geſetz verſtoßend nicht anzuſehen ſei Gegen dieſes Ur
theil ſoll wie die Weſ Ztg hört die Staatsanwaltſchaft
die Beſchwerde an das Oberlandesgericht ergriffen haben und
der Disciplinarſenat dieſes Gerichts bereits mit Erörterung
ieſer Angelegenheit beſchäftigt ſein

Man wird ſich erinnern daß der Entfernung des
Schulraths Lauer in Köln von ſeinem dortigen Amte die Ul
tramontanen in Thorn in Petitionen von Hrn v Putt
kamer auch die Beſeitigung des dortigen KreisSchulinſpektors
Schröter verlangten da angeblich die Thätigkeit des Hrn
Schröter die katholiſche Bevölkerung auf das Schmerzlichſte
berühre weil derſelbe früherer katholiſcher Geiſtlicher war und
jetzt verheirathet iſt Der Kultusminiſter hat laut polniſchen
Blättern geantwortet daß nach der von ihm eingezogenen In

e S

Wahnſinne zuſammenſchlagend Oh Vormund oh Arthur
er iſt mein Gatte

Sie ſtarrten ſie an in völligem Schweigen
Auch St John ſprach kein Wort
Jch täuſchte Euch Beide wehklagte ſie aber ich dachte

er ſei todt Jch ſah mit meinen eigenen Augen die Nach richt
von ſeinem Tode zu Havannah ehe Arthur noch nach Hazel
Hall kam Er kam nun dieſe Nacht r um mich zu
meiner Mutter zu führen welche im Sterben iſt zu der
Frau die Jhr haſſet und wegen der Jhr auch mich haßtet

Stille ſtöhnte der alte General Arthur ich bitte
Dich ſprich zu ihr

Jch will, ſagte Arthur ernſt ich bitte Paulette da wir
ſchon ſo viel wiſſen auch uns dieſen Gatten in geziemender
Weiſe vorzuſtellen Wie lautet ſein Name

Die Geſtalt an der Wand zuckte zuſammen
Geht fort dort von der Thüre brach dieſelbe los und

laßt mich paſſiren Was zum Teufel veranlaßt Euch ſich
zwiſchen Mann und Weib zu drängen Sie ward mit mir

ehe ſie je ein Auge auf Einen von Euch ge
richtet

Paulette, wiederholte Arthur Guilte als ob er nicht ein
Wort gehört hätte ich frage noch einmal wie lautet der

Na n rEs iſt Guy St John, antwortete ſie ihr Geſicht mieiner Geberde der Verzweiflung re ß kot wit
Gule e d Arthur Guilte ſich Paen Pauletten s
S end und wo wenn ich ſragen darf h iden ch ſrag rf haben Sie

Wo jeder Menſch ſeinen Namen her hat, war die mürriſAntwort und was kümmert das Le ſter aupt e
Sie wollen alſo damit ſagen daß dies Ihr rechter Name

iſt 6 rig Arthur indem er ſich ihm langſam näherte
Gewiß
Dann ſchrie Arthur Guilte wild auf ſind Sie einalſcher Schurke und Sie haben nicht m et zu dieſem

amen als ich dazu vor vier Jahren hatte als ich unter dem
ſelben verborgen insgeheim die Schauſpielerin heirathete beliebtunter dem Namen die kleine Panlette Fort folgt

formation über die Wirkſamkeit des Hrn Schröter kein Anlaß
zur Entfernung deſſelben von ſeinem Amte vorliege

gen wird uns unterm 27 d M aus Berlin ge
rieben
Der Bundesrath hat geſtern wie bereits gemeldet die

Anträge des Referenten zu der Reviſion der Geſchäftsordnung
mit kleinen Modifikationen in zweiter Leſung angenommen n
Betreff der anderweiten Regelung der Subſtitu ion iſt der Be
ſchluß gefaßt worden daß dieſelbe durch die Landesregierungen
in vierzehn Tagen zu erfolgen habe Dieſe Friſt iſt für voth
wendig erachtet worden damit die Regierungen diejenigen Aen
derungen treſſen können um an Stelle der fremden Subſtitution
ihre eigene ſetzen zu können Durch die Blätter iſt die Notiz
gegangen daß der Finanzminiſter in Folge des weiteren Rück
ganges in den Staatsein nahmen Preußens ſich veranlaßt
geſehen habe eine Verfügung an die Behörden zu erlaſſen
welche die größte Sparſamkeit empfiehlt Wie ich höre hat ein
weiterer Rückgang der Staatseinnahmen nicht ſtattgefunden als
vie ſich derſelbe aus den ungünſtigen Betriebsverhältniſſen des

Jahres 1878 79 exgehen hatte Dieſe ungünſtige Lage wirke
aber konſequenter Weiſe auch auf das Wirthſchiftsjahr 1879 80
ein Es kann Niemand erwartet haben daß mit der neuen
Wirthſchaftspolitik ſofort auch die Einnahmen in die Staats
kaſſen ſtrömen würden Ein Anderes dagegen iſt es ob die
neuen Wirthſchaftsverhältniſſe auch auf den nächſten Etat werden
einwirken können Die Anſicht daß dieſer Etat ohne Defizit ab
ſchließen werde kann man wohl als berechtigt anſehen Ob als
dann eine Steuerentlaſtung wird vorgeſehen werden können wie
es in den Jntentionen der Regierung liegt läßt ſich natürlich
erſt dann beurtheilen wenn die Grundlagen des neuen Etats
vollſtändig vorliegen werden Nach der vom ſtatiſtiſchen Amt
aufgeſtellten Ueberſicht über die von den Rüben zucker Fabri
kan en des deutſchen Zollgebietes verſteuert en Rübenmengen ſo
wie über die Ein und Ausfuhr von Zucker im Monat März
d J waren in dieſem Monat nur 8 Rübenzuckerfabriken im
Betriebe welche 60,445 Ctr Rüben zur Verſteuerung anmeldeten
Die Fabriken führten nach dem Zollauslande aus 3,362,334 Etr
raff Zucker 13,362,718 CEtr Rohzucker 1,642,172 Etr Melaſſe
aller Art Dagegen wurden aus dem Zollauslande eingeführt
330,820 Ctr raff Zucker 41,021 Ctr Rohzucker und 1,574,755
Ctr Melaſſe

Jn der letzten Bundesraths ſitzung r officiöſe
Korreſpondenz ſind wie nach der Trib verlautet bezüglich
der Reviſion der Geſchäftsordnung des Bundes
raths die Anträge der Referenten in zweiter Leſung in V
gender Weiſe in die Geſchäftsordnung eingereiht worden Die
Subſtitutionen ſind im Prinzip aufgehoben dagegen
können von den betreffenden Souveränen außer den von ihnen
berufenen Bevollmächtigten zum Bundesrath ſtändige Stell
vertreter ernannt werden für ſolche Bundesraths Bevoll
mächtigte die mehrere Staaten zugleich vertreten ſollen ſindbeſondere Vollmachten erforderlich ferner iſt es zuläſſig daß

bei beſonderen Veranlaſſungen Subſtitutionen eines Bundes
raths Bevollmächtigten durch einen Anderen für eine Sitzung
eintreten können Mit Bezug auf die Geheimhaltung
wichtiger Verhandlungs Gegenſtände und Druckſachen des
Bundesraths iſt angeordnet daß darüber keine Mittheilung
gemacht werden kann der Reichskanzler kann in gewiſſen
Fällen auch ohne vorherige Genehmigung des Bundesraths
ſtimmen was als ſekret zu behandeln iſt Ferner iſt beſtimmt
daß an der Berathung der Geſetzentwürfe im Bundesrathe
ſich die leitenden Miniſter zu betheiligen haben alle Geſetze
ſind einer zweimaligen Leſung zu unterwerfen und iſt unter
Umſtänden die Zulaſſung von außerordentlichen Kommiſſarien
in ihrer Eigenſchaft als Hilfsarbeiter geſtattet

Der Bundesrath hat über die geſchäftliche Behandlung
des Wehrſteuergeſetz Entwurfes noch keinen definitiven
Entſchluß gefaßt Vorläufig iſt derſelbe den betreffenden
Ausſchüſſen unterbreitet worden Jndeß iſt es noch fraglich
ob die Vorlage nicht nach der neuen Geſchäftsordnung die
in der Bundesrathsſitzung am Montag endgiltig feſtgeſtellt wor
den einer zweimaligen Leſung unterzogen wird Jn der
gegenwärtigen Form findet der Entwurf auch im Bundesrathe
nicht viel Freunde

Nachdem der Geſetzentwurf durch welchen der Regierung
eine diskretionäre Gewalt in Bezug auf die Mai
geſetze eingerämt werden ſoll von den Kommiſſarien der
verſchiedenen n geprüft worden iſt traten am Sonn
abend die vier Miniſter des Kultus der Juſtiz des Jnnern
und der Finanzen zuſammen um über den Geſetzentwurf end
giltig zu beſchließen Jn den Regierungskreiſen erhält ſich
der K Ztg zufolge die Hoffnung daß es gelingen werde
auf dieſer Grundlage zu einem Abkommen mit Rom zu ge
langen Man darf übrigens nicht überſehen daß der Ge
ſetzentwurf von der preußiſchen Regierung nur dann in der
Nachſeſſion des Landtages eingebracht werden wird wenn die
römiſche Kurie rechtzeitig die katholiſche Geiſtlichkeit zur An
zeige der ernannten Pfarrer verpflichtet

Der Abg Dr Buhl hat zu der auf das Tabaks mo
nopol bezüglichen Reſolution des Abg Richter Hagen fol
gende motivirte Tagesordnung beantragt

Jn r daß über die künftige Beſteuerung des Ta
baks bei der Berathung des Tabakſteuergeſetzes in der letzten
Seſſion des Reichstages ein volles Einverſtändniß zwiſchen
den verbündeten Regierungen und dem Reichstage herbeige
führt iſt und erwartet werden S daß dieſes durch Ver
kündigung des Geſetzes vom 16 Juli 1879 erſt neuerdings
beurkundete Einverſtändniß nicht wieder durch einen Antrag
auf Einführung des Tabaksmonopols in Frage geſtellt werdengeht der Reichstag über den Antrag zur Tagesordmnng

über
Der von der rumäniſchen Regierung zum Adminiſtrator

der rumäniſchen Eiſenbahnen ernannte Kalindero
iſt aus Bukareſt nach erfolgreicher Beendigung ſeiner Miſſionin Berlin wieder ngeroſſen Die rumäniſche Eiſenbahn

angelegenheit kann als vollſtändig applauirt gelten Ueber
neun Zehntel des Aktienkapitals ſind bereits zum Umtauſch
laut der Konvention deponirt

Wie die Poſt hat der Bundesbevollmächtigte für
Hamburg Senator Dr Kirchpaur ſich dahin ausgeſprochen
daß dem Antrage Preußens auf Einverleibung eines Theils
der hamburgiſchen Vorſtadt St Pauli in das Zollgebiet
formell nichts im Wege ſtände da dieſe Vorſtadt nicht zur
Stadt Hamburg gehöre ſondern eine eigene Gemeinde bilde

Angeſichts des Antrages des Reichskanzlers wegen des Zollanſchluſſes eines Theils der Hamenrgiſhen or
ſtadt St Pauli rer ſich die beiden Mitglieder für
Hamburg die r r Wolffſon und Moering entſchloſſen
eine Interpellation einzubringen welche die Kompetenz des

Bundesraths beſtreitet einen Theil des Hamburgiſchen Stadt
Jrig im e mit Artikel 34 der Haleſena ohne

uſtimmung Hamburgs in die Zolllinie einzuſchließen

Deutſcher Reichstag
Die in der geſtrigen 32 Sitzung zunächſt auf der Tagesordnung ſtehende Wbftenmung über die Frage ob das Geſetz be

treffend die Abän derung des Art 4 des Münzgeſetzes vom
9 Juli 1873 einer Kommiſſion von 14 Mitgliedern zu über
weiſen ſei wird bis nach Erledigung des zweiten Gegenſtan
des der Tagesordnung ausgeſetzt Dieſer zweite Gegenſtand iſt
die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Unter
ſtützung der deutſchen Seehandels Geſellſchaft

Abg Fürſt Hohenlohe Schillin gsfürſt M Jch
bin in der Lage Jhnen auf das Beſtimmteſte zu verſichern daß
die Reichsregierung großen Werth auf die Vorlage legt und daß
ſie die Verwerfung derſelben aufrichtig bedauern wurde Daß
der Handel in der Südſee einen erfreulichen Aufſchwung genom
men hat beweiſen die zahlreichen Firmen welche auf jener Jn
ſelgruppe Geſchäfte begründet haben und deren Namen im Laufe
der letzten Debatte erwähnt wurden Dieſe Anſiedlungen auf
Samoa ſind nicht allein an ſich von großem Werth ſie haben
auch dadurch eine beſondere Bedeutung daß durch dieſelben die
Rhederei in der Südſee befördert wird Die Förderung des
Handels auf den Südſeeinſeln wird alſo für die deutſche Schiff
fahrt von großem Nutzen ſein und deren Lähmung würde nach
theilig auf die Rhederei zurückwirken Es iſt nun behauptet
worden daß dieſes Project der Handelsgeſellſchaft damit in keiner
Verbindung ſteht und daß der Handel und die Schiffahrt auch
ohne dieſe gedeihen würde M H Jch glaube daß die Gegner
dieſer Vorlage ſich über den moraliſchen Einfluß der das Schei
tern der See Handels Geſellſchaft hervorrufen würde nicht voll
kommen klar ſind Es iſt eine bekannte Thatſache daß der Han
del in jenen Gegenden nur dann gedeihen kann wenn dieſerohen Volksſtämme durchdrungen ſind von der Macht der Na
tionen mit denen ſie verbunden ſind Der Uebergang in andere
Hände durch das Abnehmen der deutſchen Flagge würde entſchie
den den Eindruck auf die dortige Bevölkerung machen daß
Deutſchland nicht dieſelbe Macht habe Die Rentabilität und
Opportunität des Unternehmens beſtreite ich nicht Deshalb
empfehle ich Jhnen die Annahme der Vorlage Das Anſehen
des deutſchen r r deutſchen Handelſchaft würden
dadurch weſentlich geſtärkt werdenBundeskommiſſar G Rath Prof Reuleaux M Als
hier im vorigen Jahre beſchloſſen wurde daß Deutſchland bei
der Ausſtellung in Sidney vertreten ſein ſolle waren die Be
ziehungen unſeres deutſchen Handels zur Südſee noch mehr oder
weniger unbeſtimmte und verworrene Man hatte ſich damals
eigentlich noch gar kein klares Bild gemacht von dem was
Deutſchland auf jener Ausſtellung lernen erwerben und profi
tiren könne es bedürfe dazu der Entſendung eines Kommiſſars
Nachdem mir dieſe Ehre zu Theil geworden trat ich zuerſt an
dieſe Frage heran Nach kurzer Zeit fand ich daß der Vorwurfdaß unſere dortigen Handelsbeziehungen mit unſerem Vaterlande
außergewöhnlich gering ſeien ſeine volle Berechtigung hatte Es
geht das ſoweit daß in den ſehr genauen techniſchen Berichten
und Liſten welche in den Kolonien geführt werden der deutſche
Handel kaum genannt wird Unſer Handel hat bisher nur ge
ringe Entwickelung genommen und es entſteht die Frage ob
wir darin weiter kommen wenn nicht etwas n z B eine
direkte Schiffsverbindung hergeſtellt wird e iſt verſucht
worden aber ich habe in der letzten Zeit noch Erfahrungen bit
terer Art über dieſe Verſuche machen müſſen Es iſt im vorigen
Jahre viel geklagt worden daß unſere Wagre vielfach unter
fremder Flagge eingeführt werde Unſere Schiffe die in Sidney
waren häben Monate ja halbe Jahre lang gebraucht um den
Archipel abzuſuchen nach Waaren die nach Deutſchland zu bringen
wären Dieſes Verfahren hat ſich aber in Sidney als nicht
praktiſch herausgeſtellt denn es hat ſich ergeben daß ein direkter
Verkehr durch kleinere Schiffe zwiſchen Sidney und den Jnſeln
bewirkt wurde Es liegt nun auf der Hand daß wenn die
direkte Schiffahrt zwiſchen Sidney und Europa reſp Auſtralien
und Europa vorhanden iſt ſie für die Güter die von den Jnſeln
kommen ſehr ungelegen iſt Nichtsdeſtoweniger aber knüpſt ſich
an die direkte Verbindung der Jnſeln mit Auſtralien mancher
Vortheil Jch kann nicht beſtätigen überhaupt nicht für Auſtra
lien daß die Deutſchen dort die erſte Rolle ſpielten ſie ſpielen nicht
einmal die zweite Rolle Es ſind überhaupt nur Wenige ſelbſt
ſtändig Handeltreibende die meiſten ſind Buchhalter oder ſtehen
in ſonſt einem dienſtlichen Verhältniß bei den Engländern
wird eine lange W dauern ehe der deutſche Handel dort auf
blüht Jch muß ſagen in jenen Gegenden iſt nichts ſo geeignet
für die Stützung und Anerkennung des Deutſchthums als das
Erſcheinen von Marineſchiffen Jch muß hervorheben daß unſere
deutſchen Seeleute auch eine Anerkennung bei der engliſchen
Marine finden wie wir ſie nicht beſſer finden können Wenn
wir erſt eine direkte Schiffahrt dahin 3 en wird dies unſere
ganzen dortigen Handelsbeziehungen beleben uns grö ere Ein
nahmen gewähren und unſerem fleißigen deutſchen Arbeiter Be
ſchäftigung bieten

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird genehmigt und nach
einer kurzen perſönlichen Bemerkung des Abg Fürſten v a
loheSchillingsfürſt wird zur Abſtimmung ritten Die Vor
lage wird mit 128 gegen 112 Stimmen abgelehnt Dafür ſtimmen
die Konſervativen dagegen Centrum der überwiegende Theil der
Nationalliberalen und der Fortſchritt

Bei der Abſtimmung über das Geſetz betr Abänderung des
Münzgeſetzes entſcheidet ſich das Haus dafür die zweite Be
rathung im Plenum vorzunehmen und geht dann über zur erſten
Leſung des Geſetzes betr die Erhebung von Reichsſtempelab
gaben Zur Begründung der Vorlage nimmt das Wort

Unterſtaatsſekretär im Reichsſchatzamt Schol z M H Der
Entwurf iſt nur ein Glied in der Kette von Maßnahmen die
dazu beſtimmt ſind die Einnahmen des Reiches aus ſeinen
eigenen Mitteln zu vermehren der darüber hinaus auch den
Einzelſtaaten die Mittel gewähren ſollen ihre zu
decken und eine Steuerreform herbeiführen ſollen Während ich
nun von einer Erörterung der allgemeinen Gedanken die der
Börſenſteuer zu Grunde liegen in dieſer Stunde umſomehr ab
ſehen zu dürfen glaube will ich die Aenderungen die die Vor
lage gegen die von 1878 erfahren kurz hervorheben und erörtern
Für dieſelben ſind hauptſächlich zwei Geſichtspunkte beſtimmend
geweſen erſtens der das einheimiſche Jntereſſe nicht zurücktreten
zu laſſen hinter das fremde und zweitens das finanzielle Er

ebniß des Geſetzentwurfs zu verbeſſern Der erſte Geſichtspunktdat dazu geführt die ausländiſchen Aktien und Werthpapiere

nicht bevorzugen zu können Als zweiter Grundſatz wird der
Nutzen der aus der Erhöhung der Abgabe fremder Werthpapiere
egenüber den v erwächſt angeſehen So ſoll der
eſetzentwurf auch r die Anlage in fremden Werthpapieren

erſchweren und einſchränken und ſo das heimiſche n vor
Verluſten bewahren die von den Anlagen in fremden Papieren
herrühren Der andere Geſichtspunkt die Beſſerung des finan
ziellen Ergebniſſes hat dazu geführt außer der Beſteuerungsabgabe von Schlußnoten und Rechnungen nach Maßgabe des
Werthes der zu erhebenden Steuer auch eine Quittungsſteuer in
den Entwurf aufzunehmen Wir haben die Hoffnung daß bei
weiterer Erwägung die Abneigung gegen dieſe Steuer ver
ſchwinden werde da die Quittungsſteuer vorzugsweiſe geeignet
iſt die finanziellen Einnahmen des Reiches zu heben worauf es
jedoch ſehr ankommt und weil der Betrag von 10 Pf der bei
den meiſten Quittungen zur Erhebung kommt doch nur ein ge
ringer iſt zudem kommt er nur bei Quittungen über 20 Mark
zur Erhebung und iſt ſoweit geeignet die Bedenken die man
agegen als gegen eine unangenehme Verletzung des Verkehrs

erheben könnte zurücktreten zu laſſen Der Ertrag der ganzen
Steuer iſt in der Vorlage auf etwa 20 Millionen Mark ange
nommen worden in Verbindung mit der Brauſteuer auf 37 Mill
Mark Stellt man dieſe Einnahmen den nothwendigen Mehr
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s Militärbudgets gegenüber ſo bleiben alſo nochzgaben Jillionen übrig Daß dies in Verbindung mit dem

r trage an Zöllen und an n ſchon mehr ergebentehrertg erforderlich iſt um die beabſichtigte Finanzreform in
llte inzelſtaaten dur ſegren das m wird Niemanden G können und wollen

onnemann ſucht nachzuweiſen daß jede der bisher
g uſe gemachten ſechs Vorlagen von der andern verſchiedene

em Keil ſogar ſich widerſprechende Motive gehabt habe Am
um Senteſten ſeien ſich dieſelben in Bezug auf den Stempel auf
onſ ehe Werthpapiere geblieben nnſicherer und widerſprechender

fnlän e ſchon in Bezug auf ausländiſche Werthpapiere Unge
vareherſchieden dagegen waren wieder die Beſtimmungen über
neinechlußnotenſteuer dieſelben ſeien in der Vorlage die ſechs
e von 10 Pfg bis 1 M aufſtelle zu komplizirt und zu

Sätze e Noten über geringe Summen unter 1000 M müßten
hohe rei ſein ſonſt ſchädige man den kleinen Mann Die Steuer
ögechnungen ſei nichts wie eine Wiederholung derjenigen auf
z Die Steuer auf Quittungen ſei das einzige Neue

Entwurf habe aber mit einer Börſenſteuer gar nichts zu thun
in treffe vor Allem den kleinen Verkehr den Detailliſten Nicht
er ſei es mit der Checkſteuer Die Steuer auf Lotterielooſe
re an einem inneren Widerſpruch die Lotterie ſei in einzelnen

Wuaten verboten und ſoll trotzdem mit einer Reichsſteuer belegt
S

M n r JPecen v Wedell Malchow Die Vorlage entſpreche einer
ſten Forderung der konſervativen Partei das Kapital höher zu
nern gran zuziehen S ehe e erSeige müßten weit mehr zu den Bedürfniſſen des Staates unReiches beitragen Die Steuer ſei durchaus populär wenn

nan ſie verwerfe würde man dem Reiche eine legitime Ein
M hme entziehen Die Einführung einer Steuer auf ausländiſche
ttien ſei geradezu eine Forderung der Gerechtigkeit Der Kern

vunkt der orlage die Steuer auf Schlußnoten alſo das was
man ewöhnlich Börſenſteuer nennt ſei als gerecht auch von dem

KHarredner anerkannt worden doch reichen die Beſtimmungen der

Vorre e t hForlage nicht aus dieſe berückſichtige nur Umſätze bis zu 5000 M
Die Steuer auf Lotterielooſe ſei am Wenigſten zu bemängeln
Ein Antrag auf Vertagung wird acceptirt

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Antrag Richter betr das
Tabaksmonopol Antrag Klotz betr den Gerichtskoſtentarif

Fewerbeordnungsnovelle

ehaupten

i lEchlußn oten

im

Halle den 28 April
Meteorologiſche Station

27 April 10 U Ab 28 April 7 U Mrg

Barometer Millim 755,14 753,43Thermometer Celſius 8,75 47,13J Rel Feuchtigkeit 63,5 90 71,0901 Wind NE1 NNW1I 228 April 6 Uhr früh Bei ſteigendem Barometer wurde die
Luftbewegung geſtern wieder nordöſtlich und es folgte ein halb
heiterer ag Uebernacht iſt das Barometer wieder rer
heute 753 der Himmel bedeckt Nordweſt ſchwach herm

7R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 2,1
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 April 8 Uhr morgens Jm nördlichen Europa waren nord
weſtliche Winde mit heiterem Himmel vorherrſchend im mittle

ren meiſt friſche nordöſtliche Winde am Fuße der Alpen mit
ſtarken und anhaltenden Regenfällen Die Temperatur war
allgemein geſunken Haparanda 0 Nord leicht bedeckt Moskau

6 Süd ſtill bedeckt Memel 4 5 Südweſt ſchwach heiter
Hamburg 7 r leicht heiter Berlin 8 Nord ſchwach
wolkig Wien 10 Nordweſt ſtill bedeckt München 7 Nordoſt
mäßig bedeckt Wiesbaden 6 Nord mäßig bedeckt Paris 5

Nordoſt friſch halb bedeckt Nizza 15 Nordoſt mäßig Regen

Provinzial Nachrichten
W Halberſtadt 26 April Die hieſige Ausſtellung von

Lehrlingsarbeiten erfreute S von Seiten des Publikums
eines recht lebhaften Beſuches Bei einem mäßigen Eintrittspreiſe von 20 Pf pro Perſon betrug die Einnahme an den drei

Ausſtellungstagen über 300 M am prnnag allein wurden
185 M vereinnahmt Heute Mittag um 11 Uhr wurde durch
ein Komite Mitglied die Preisvertheilung an die prämiirten
Lehrlinge vorgenommen und damit die Ausſtellung geſchloſſen
Es wurden 22 Ehrendiplome 1 Grades und 38 2 Grades zuer
kannt Mit den erſteren ſind Geldprämien von 30 10 und 6 M
verbunden 30 M 1 Staatspreis erhielt ein Tiſchler der be
reits 4 Jahre gelernt hatStaatspreiſe und 14 mit 6 M

wurden je 3 M bewilligt
5 rè

ann folgten 7 Preiſe mit je 10
Mit den Diplomen 2 Grades

Weiter wurden noch 2 Geldprämien

à 6 eine à 3 und 14 à 2 M ohne Diplome vertheilt Die rä
mien von 30 und 10 M wurden den Betreffenden in Sparkaſſen
büchern eingehändigt

Naumburg 27 April Der verdiente Lehrer und Kantor
zu Großjena Joh Glob Rudolph welcher am 18 d in das
81 Lebensjahr getreten hat ſein Amt ni dergelegt Nachdem er
das Schulamt in Gröben verwaltet übernahm er 1825 das zu
Großjena woſelbſt er uicht nur das 50jährige ſondern auch das
60jährige Amtsfeſt unter großer Theilnahme gefeiert hat

Eilenburg 27 April Am Sonntag Nachmittag wurde
der Kohlenhändler Acker mann aus Preſſel zwiſchen Wolpern
und Jeſewitz auf der Straße blutend aufgefunden Derſelbe hatte
wahrſcheinlich vorn auf dem Wagen geſeſſen war eingeſchlafen
dann herabgefallen und vom eignen Geſchirr überfahren
worden Der Verunglückte lebte zwar noch verſtarb aber geſtern
im hieſigen ſtädtiſchen Krankenkauſe wohin man ihn gebracht
hatte Er hinterläßt eine w und zwei Kinder

Eilenburg 27 April Geſtern ſahen wir eine ſonderbare
Jagd in unſeren Straßen zwei Polizeibeamte hinter
einem Handwerksburſchen her natürlich fehlte auch die
liebe Schuljugend nicht Der Handwerksburſche hatte in einem
Hauſe wo er gebettelt hatte eine Uhr und auch einiges Geld
geſtohlen Dabei ertappt war er n doch bald war er
gefaßt und hinter Schloß und Riegel gebracht

Auf die kürzlich von den Vorſtänden der magdeburg
Tabaksintereſſenten Verbände an den Reichstagsabgeord
neten für Magdeburg Vr Max Weber gerichtete auch von
uns erwähnte Zuſchrift hat letzterer mit folgendem Schreiben
geantwortet Auf die gefällige Zuſchrift vom 17 d Mts er
widere ich ergebenſt daß ich den in derſelben vertretenen Stand
punkt theile und auch meinerſeits die erneute Beunruhigung der
Tabaksinduſtrie lebhaft beklage Es war die ausgeſprochene
Abſicht der vorigjährigen Geſetzgebung der nur zu lange ſchon
dauernden Beunruhigung des Tabaksgeſchäfts endlich durch die
beſchloſſene Erhöhung der Tabaksſteuer ein Ende zu machen
Das Hervorrufen einer neuen Unſicherheit in den Verhältniſſen
eines großen bisher blühenden Jnduſtriezweiges verdient die
ſchärfſte Mißbilligung und ich meinerſeits werde gern dazubeitragen den Daraksintereſſenten diejenige Sicherheit und

Ruhe für ihre geſchäftlichen Maßnahmen zu verſchaffen auf
welche ſie einen berechtigten Auſpruch haben Ob dies Ziel
indeß gegenwärtig durch die bevorſtehenden Verhandlungen im
Reichstage erreicht werden wird iſt mindeſtens zweifelhaft mein
und meiner politiſchen Freunde Einfluß und Macht wird dafür
leider vorausſichtlich nicht ausreichen Jch verbleibe in vorzüglicher Hochachtung Jhr ergebener Dr Max Weber Reichstags
mitglied für Magdeburg

Das Gutachten der Magdeburger Kaufmannſchaft
wendet ſich ähnlich wie das der Kaufmannſchaft von Berlin in
ſehr entſchiedener Weiſe gegen den Kommiſſions Entwurf eines
Geſetzes über die Reorganiſation der Handelskammern

Jn einer der letzten Nächte iſt nach der N in die
Kirche zu Wimmelburg bei Eisleben ein gebrochen wordenDie Diebe hatten den Eingang durch s Fenſter genommen und

eine ſchwarze und eine weiße Altardecke entwendet Von dem
an der Wand hängenden Chorrocke war die Hälfte abgeſchnitten
und ebenfalls mitgenommen Eine Altarkerze lag vor dem Altar
am Boden und hatte einen Theil des ausgebreiteten Teppichs
verſenkt Vermuthlich liegt hier ein Racheakt vor

Dem erſten Lehrer und Kantor Brettſchneider zu
Körbelitz im erſten Jerichowſchen Kreiſe iſt das Allgemeine
Shren verliehen

Die Wahl des ordentlichen Lehrers Dr Dütſchke am
Johanneum zu Hamburg zum Oberlehrer am Viktoria Gymna
ſium zu Burg iſt genehmigt worden

Dem Gutsbeſitzer Hans Bodo Freiherrn von Boden
hauſen auf Burgkemnitz und Niebermark iſt die Kammerherrn
Würde dem Domänenpächter Ober Amtmann Hermann
Lüttich zu Wendelſtein der Charakter als Amtsrath verliehen

Der Kataſter Kontroleur Neukirch zu Gardelegen iſt
zum Steuer Jnſpektor ernannt

Der Steuereinnehmer Fritzſche in Nien burg feierte am
24 d ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum Anläßlich deſſelben
wurde ihm u A vom Herzoge das Denkzeichen für 50jährige
Dienſttreue verliehen

Vermiſchtes
Ein Wartburg Menu Bei der Anweſenheit unſeres Kron

prinzen auf der Wartburg hatte der Großherzog folgende Speiſe
karte aufſtellen laſſen die wohl werth iſt in Deutſchland als
Muſter zu gelten Chuchen Zettel im Palas Palas iſt der
hiſtoriſche Name ſür das Landgrafenhaus der Wartburg uf
Wartburg Anno domini 22 April 1880 Motto Hunger iſt

Königliche Art Blaw geſottene Forellen und friſche Butter
darub gegoſſen dazu gebehte Schnitler Ain Rindbraten nach
hispaniſche Art mit Kräuter beſtrewet nach allter Sitt und aller
ley Gemüs Eine kalte Gans Baſtete us Straßburg mit einer
Gallert von guten Win wohl gut zu ſchawen und zu ſchmecken

Ein Rückbrätlein von einem Elendt fein geſpickt und war
auf den Tiſch geben dazu Salade ruſſiſch und italiſch Ain
Gemüs von Aspergs in brühefet Aine Ungeriſche Turten
warm mit vielen Früchten gemacht Ain Bär in eis gefrorn
mit Burgwaffeln in gar alter Form gebacken Tüven ge
backen von Zucker mit guten Bilder und gefüllt Roſinen
Mandelkern und ingber von Jndia dem Lande in Honig Auch
allerley überzogen Confekt ſo man erdenken kann

Ein unglaublich frecher Raubanfall iſt am 24 d an einem
berliner Droſchkenkutſcher verübt worden Jn deſſen Wagen
ſtieg am Oranienplatz eine junge Dame und forderte den Kutſcher
auf einem von 9 Herren beſetzten ſog Break zu folgen Dies
geſchah man fuhr nach dem Kreuzberg wo ſich die Dame zu
den Herren geſellte Bei der Weite fahrt ſetzte ſich einer der
Herren zum Kutſcher auf den Bock ein anderer mit in die
Droſchke ſelbſt Zwiſchen Tempelhof und Britz wird der nichts
ahnende Kutſcher plötzlich überfallen vom Vocke geſtoßen unter
Mithülfe der Herren im andern Wagen beraubt und in einen
kleinen Teich geworfen Dann ſetzte ſich die ſaubere Räuberbande
in den Break und fuhr in ſcharfem Trabe davon Natürlich ſind
auf die Anzeige des Kutſchers von der Kriminalpolizei ſofortige
Recherchen über den ſchändlichen Anfall eingeleitet

Einen brutalen Scherz erlaubte ſich jüngſt ein berliner
Buchbinder mit ſeiner Familie indem er ſeiner Frau durch einen
Dienſtmann ſeine Brieſtaſche mit einem Schreiben zuſtellte laut
welchem er bei Empfangnahme des Briefes an einer beſtimmten
Stelle im Grunewald als Leiche zu finden ſein würde da er ſich
dort das Leben nehmen wolle Die erſchreckte Frau ſuchte ſofort
den Selbſtmord durch die Behörde zu verhindern Dieſe ließ den
Grunewald abſuchen und beobachten Endlich des Abends kam
der angebliche Selbſtmörder zwar angetrunken aber munter nach
Hauſe und erklärte der geängſtigten Familie er habe ſich nur
einen Ulk machen wollen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 April Die Baiſſe iſt in Wien

zum Stillſtand gekommen man meldete früh Kredit 273,90 um
2,75 G beſſer als geſtern Mittag bekannt war auch für die
Valuta lautete die Notirung günſtiger Die erſte Depeſche trug
die Bezeichnung ſehr ſeſt Auch pariſer Kurſe lauteten beſſer
Jn Glasgow wurden geſtern Warrants 46 s bis 46 s l d und
ſoll ſogar der Preis bei fehlenden Abgaben 47 s geſchloſſen haben
notirt Die Haltung war geſtützt auf dieſe Depeſchen günſtiger
die Kurſe ſtellten ſich überwiegend höher aber das Geſchäft trug
im Allgemeinen keinen angeregten Charakter Jedenfalls war
die Ungewißheit wegen des weiteren Verlaufs der Liquidation
von net auf die Kursentwickelung Die Abſchlüſſe pro Mai
waren zahlreicher Lebhaft waren nur LauraAktien welche
zwiſchen 111,50 und 112,00 verkehrten und ca 3 Proz ſteigend
waren Dortmunder ſtill und ca 1,50 beſſer Diskonto Kom
mandit gewannen 1,60 Deutſche Bank 0,75 Eiſenbahnen ruhig
Oberſchleſiſche 0,50 Mainzer 0,35 und BergiſchMärkiſche 0,40
ſteigend Auch auf internationalem Gebiete lagen Kurserhöhungen
vor Größere Umſätze entwickelten ſich in Kredit die ſich etwa
4 M beſſer ſtellten Franzoſen und Lombarden vernachläſſigt
und 1 reſp 0,50 ſteigend Für öſterreichiſchungariſche Renten
entwickelte ſich das Geſchäft zu etwas beſſeren Kurſen ſchwer
fällig Ruſſiſche Werthe ſtill und wenig verändert Rumänier
und Obligationen 0,30 ſteigend Die Haltung blieb auch im
weiteren Verlaufe der Börſe eine feſte die Kurſe behaupteten
ihr bisher erreichtes höchſtes Niveau Schluß abgeſchwächt

Verkehr mit der Reichsbank Die hieſige Reichsbank
ſtelle theilt uns Folgendes mit Wechſel auf Nebenpläßtzemüſſen von dem Verkäufer fortan unmittelbar an die be
treffende Unteranſtalt nicht wie bisher an die derſelben
vorgeſetzte Zweiganſtalt girirt werden Die Beſtimmung wo
nach für LombardDarlehne welche auf 6 Wochen bezw 3 Mo
nate feſt entnommen werden der Zinsfuß um e Proz bezw
1 Proz zu ermäßigen iſt aufgehoben

Privatbank zu Gotha Die Generalverſammlung am
27 d ertheilte der Verwaltung Decharge für 1879 und beſchloß
Einlöſung der präkludirten Thalernoten bis Ende 1880

Wafſfſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 April Ab Unterh 1,76 28 Morg 1,76

Trotha 27 April Unterh 2,16 28 Morg 2,14
Calbe 27 April Oberp 1,47 Unterp 02

Unſtrut Artern 27 April Ab am BrückenPegel 0,88
Elbe 27 April Magdeburg 1,70 Torgau 1,70 Wittender beſte Koch Aine ſchöne köſtliche Suppen von Haſelhuhn nach berg 2,04 Roßlau 1,51 Barby 2,04 Dresden 26 April 0,37

Oeſt Lott Anl 64Berliner Vörſe 27 April n s 810 50 bz Deſſen Papierſabrik 66,25 bz G Oberſcht A O D E 3 179 0 e n n G 102,80 b
ar A Deffauer Gas 16200 b Oberſchl B gar 8/3 148,00 o o K 102 20 bAmſterdam e s 169,15 bz i r e ne S rär fr 9 Sſtpreußiſche Subbahn t 56,10 bzG Ortue ind 83 g x S z 332
o Anleihe 80 Slauziger Zuckerfabrik 46,75 I 1359,75 o Em 499,50S I 4 do Boden Kredit 5 79,75 es Körbierorfer eſebut kroa 158/50 s do menau 101,30 G

Wien öſt W 100 s T 1 170 o do Pr Anl 54 5 150,50 bz G Halleſche Maſchinenfabrik 169,50 B do B gar 99,40 bz Halle SorauGub gar 42 108,50 G
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do do 1876 4 99,50 bz Berliner Haudelsgeſellſch 100,00 z Magdeburger KaſchanOderberg 54,00 bz 75DDentſche Reichs Anleihe 2000 b Braunſchweiger Bank 92,50 B Phöuix Vergw 4 75,00 bz G Auffig Teplicz 203,25 bzB DurBodenbach 583,50 G

Staatsſchuldſcheine 3 95,90 bz do Kreditbank 94,25 G do do B 45,90 bzB Böhm Weſtbahn 59 gar s 94,25 bz do do neue 5ſ80,60 bz
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Leipzig Bucholdi Leipzig

Mücheln den 19 Februar 1880
Der Kaſſen Vorſtand

Apfesinen
Spaniſche und Meſſinger in hochfeiner Qualität bei

A rauntVersicherungs Gesellseh zu Schwedt
Errichtet auf Gegenſeitigkeit 1826

Die Geſellſchaft rer in zwei getrennt verwalteten Abth
Mobiliar aller Art gegen Feuer Blitz und Explo

Schäden ſowie
Boden Erzeugniſſe gegen Hagelſchaden

unter liberalen allen zeitgemäßen Anforderungen des landwirthſchaftlichen
Publieums entſprechenden Bedingungen

eſerven der s 1,293,192 Markagel Verſicherung 746,969 MarkVerſicherüngs Kapital im Jahre 1879 in der
euer er 423,765,848 Mark

Hagel Verſicherung 135,242,877 Mark
Speciell die Hagel Verſicherung betreffend

Namhafter Rabatt für mehrjährige Verſicherungs Verpflichtung BeiVerſt erungen im Folgejahre Entſchädigung
fortlaufenden nicht aufgekündigten
auch dann wenn der Verſicherungs Antrag noch nicht erneuert war
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Eröffnung der Saiſon amWarmba
1198

Badedirector

ons

Bleiben am Jahresſchluſſe 1879 244

Friedr Zschiegner A Richter A Rabe

Friedrich Wilhelm Vig s Erben I,Ouis Uhlig

beſte Formationen zu Gartenanlagen
1183 Größtes Lager bill Bezugsquelle

3 Mai herum
übernimmt zum Conſervi 7966 n r dewabrter wort Wegen ſerviren 795

S Gicht Rheumatismus und Nervenleiden 115 guTelegra i Bahn eingerichtete Wohnungen zu billigen Preiſen
n HBute Koſt und geſunder angenehmer Landaufent SWolKenstein halt in reiner ozonreicher Luft Proſpecte ver

im ſächſ Erzgebirge ſendet gratis auf Wunſch der unterzeichnetes

Tuffstein Ornamente
in Aquarien u Fiſchgläſer auf Blumentiſche 2c bei A otze Greußen i Th

Er ennJ I ösche Leipzigerſtraße 21

StadtTheater
Donnerstag den 29 April 1880

in Thüringen

Sooſpad Salzungen vom Herzogl Hoftheater zu Altenburg

Komiſche Oper in 3 Acten v Marllardt

i i de September G Reichth d Vgoifnet vom 19 Moi bis Ende September Hreher Pchtum an Sechadt Wansgleben
Soole von 3 bis 27 h Salz eSool Moor Dampf un Ehenbader Zweckmäßig eingerichtete Jnhalations
halle für Bruſt und Halsleidende Näheres durch die Direction

Abzug von den Entſchädigungen weder für Regulirungskoſten noch pfiehlt ſich re n Publikum den Herren Geſchäftsreiſen Sonntag Winta iſt ich

l ämie i ſi i illiger 2c eißigen Benutzung erals Zuſchlag zur Prämie wodurch die Verſicherung weſentlich billi en 2c h gen Küche ſein gepflegte Weine vorzügliche Biere grosses MItalrsrelcheoneert
Keine Police und Schreibgebühren Kein Zwang zur Mitverſicherun

rämie im Durchſchnitt der letzten vier Jahre für alle Orts und
n du elativ größter Reſervefond aller Gegenſeitigkeits Anſtalten Omnibus bei jedem Zug am Bahnhof E BRergner

Der Bazar zur Erhaltung von Preibeltenefahrklaſſen nur 80 im Jahre 1879 nur 79 in günſtigen Gegenden ſogar
nur 60 4 pro 100 Verſicherung

Proſpecte Antragsformulare und Verſicherungsbedingungen gratis bei
den unterzeichneten Vertretern der Geſellſchaft

W Olingestein General Agent in Zeitz
wehrſtraße Nr 15

Richard Abicht Agent in Allſtedt
Verdinand Wriepel Agent in Alsleben
Friedrich Kleinert Agent in Cölleda
Franz Engelmann Agent in Nebra

Meine

Strohes Loyale Regulirung der Schäden durch vertrauenswürdige Geſell eivile Preiſe aufmerkſame Bedienung ule zu Weißenfels unter Leitung
rucht

für arme Kranke
wird Freitag den 30 April und Sonnabend den 1 Mai von Morgens 10 bisAbend 6 üdr e Herr S et r r sl ſeines Hötels zur Stadt Hamburg wiederum für ellungW 4 o Agent krr alle aS Land e u r ſtellen und bitten wir die Zwecke des Vereins
durch Einkäufe auf dem Bazar unterſtützen zu wollen

Her WVorstaundü
Lina Mühlmann Johanna von Kaltenborn

Emmy Betheke Friederike Giesebrecht
Verein der Fuhrwerksbeſitzer von

Generalverſammlung Sonnabend den 1 Mai Abends 9 Uhr im

Fabrik f Bierbrauerei inrichtungen en da ehe tn
Halle a Bernburgerstrasse 32

empfehle ich bei Anlage von
Mälzereien Sudhäusern Kellereien allen Arten

Maschinen und Apparaten für Brauereien
Neuanlagen und Reconstructionen nach neuestem Systeme Reparaturen

jeder Art prompt und billig Anfertigung von Entwürfen und Kostenanschklägen
Prospecte gratis

Ingenieur

ſtempel haben wir ſtets am Lager und verkaufen daſſelbe
nach aßertrcher Art gebrauet 22 Fl für 3 Mk

ilſener

öhmiſcher 26und halten daſſelbe beſtens empfohlen

Halle a/S den 24 April 1880
4 Vahlberg Ferd ie B Langheinrie n

L F Mertens Wilh Ratheke
G Rühblemann

Vorſtandsmitgliedes

Um zahlreiches Erſcheinen bittet Der Vor

in der Leipziger Straße ſtatt

Das Ausstellungs Comité

Die erste Mastvieh Ausstellung in Dresden
indet Sonnabend den 1 und Sonntag den 2 Mai d Js in denin Räumen des Central Schlachthofes und Schlachtviehmarktes

Die Ausſtellung iſt am Sonnabend von früh 8 Uhr und am Sonntag
v von Vormittag 11 Uhr bis Abends geöffnetSt aav enhag S Das Entree beträgt am Sonnabeud von früh 8 Uhr bis Mittag 1 Uhr

2 Mark von da an bis Abends 1 Mark am Sonntage von Vormittag
g 7 bis Mittag 1 Uhr 1 Mark und die übrige Zeit bis zum SchluſſeFlaschenbier hochfein e Die Preisvertheilung erfolgt Sonntag Vormittag 11 Uhr

A m Sonntage findet auf dem Ausſtellungsplatze Concert ſtatt
aus der Ralleschen Actien BRierbrauerei die Korke mit Fabrik

Halle

Wahl eines
1189

ſtand

ſteht ein großer Transport
h bveochtragender und friſchmil
chender Kühe mit Kälberne und einige Zuchthullen dabei

1076

ein echt Holländer graubunter
v W 2 Jahre alt zum Verkauf

Viehhhindler k Fretz o Weiß
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Von Donnerstag den 29 April bis 1 Mai er

V

u

des Kapellmeiſters Herrn Timmper
magoel ſtatt

Nach dem Concert BA II
Anfang des Concerts Nachm 3 Uhr

des Balles Abends 7 Uhr
Für gute Speiſen und Getränke

bacher Vier iſt beſtens eſorgt
Es ladet dazu freundlichſt ein

1113 Franz Lippoldl
m 99 9Bölke s Restaurant

Leipzigerſtraße 81
empfiehlt kräftigen Mittagstiſch

zu 50 4 1177
Handwerker Meilter Verein
Freitag den 30 April Abends 8 Uhr

in der Tulpe1 Chili und Peru in der GegenwartVortrag von Herrn Profeſſor

v Hertabers,
Ballotage neuer Mitglieder zur Vorſchußbank r

Um zahlreiche Betheiligung erſucht
freundlichſt Der Vorſtaud

Einladung
Alle ehemaligen Schüler welche die

1 Knabenklaſſe der Armenſchule Bau

be rm er wehen niermit zu einer wichtigen Beſprechunen 3 Mai Abends 8 ühr in die
drei Schwäne eingeladen 1187

Mehrere ehemalige Schüler

h inn j igggnW Auruverein Friesen
e Mittwoch und Sonn

S abend Turnübungen
L in Thieme s Garten

Der Vorſtand
e

Für den Inſeratentheil verantwortlichenfels W König in Halle

Mit Beilage

eiſ Gartenmöbeſ

als ff NRiebeck ſches und ff Culm

Sopha Arbeit
z zu Fabrikpreiſen Auguſtaſtr 5a

Vorletzt Opern Enſemble Gaſtſp

s Glöchchen des Eremiten

Reſtaurant zum Seebad

r 2 Zur Eröffnung der diesjährigen BadeHotel Fürstenhalle Plauen V e nen
f eben von der Königl Unteroffizier
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